
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Römerberg, 26.11.2018  

 

 

ANTRAG zum Haushalt 

 

Kommunalpolitik auch für junge Familien attraktiv machen: Erleichterung der 

Präsenszeiten im Kreistag von Kreistags- und Ausschussmitgliedern mit Kleinkindern  

 

 

Antrag 

Der Kreistag beschließt: 

eine bedarfsangepasste Kinderbetreuung für MandatsträgerInnen einzurichten oder mit einem 

finanziellen Beitrag zur Kinderbetreuung zu erleichtern. Die Verwaltung wird gebeten, gemeinsam 

mit den Fraktionen ein Konzept zu erarbeiten. Für die Kinderbetreuung werden an entsprechender 

Stelle im Haushalt 1.000 Euro vorgemerkt, beispielsweise in Produkt 1114, Teilhaushalt 1.    

 

 

Begründung 

Angesichts der Sitzungszeiten des Kreistages und der Ausschüsse ist es gerade für junge Eltern oft 

schwer, Familienzeit und politisches Engagement im Kreistag zu vereinbaren. Um diese Hürde 

deutlich abzusenken, sollten wir im Sinne der Familienfreundlichkeit des Kreises für Familien eine 

Entlastung anbieten. Das kann entweder ein direktes Betreuungsangebot für Kinder (bis zu 10 

Jahren) während der Sitzungszeiten im Kreishaus sein, oder ein finanzielles Budget für die Nutzung 

einer privaten Betreuungsperson zu Hause während der Abwesenheit der Eltern. Eine 

Beschlussfassung über entsprechende Gelder im Haushalt muss bereits jetzt getroffen werden, um 

nach der Wahl in der Hauptsatzung verankert zu werden. Eine jetzige Beschlussfassung macht die 

Familienfreundlichkeit des Kreistags vor der Kommunalwahl deutlich. 

 

 

Mit freundlichem Gruß 

Heinz-Peter Schneider 

und die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Kreistagsfraktion 

Rhein-Pfalz-Kreis 

 

Heinz-Peter Schneider 

Bündnis 90/Die Grünen , Heiligensteiner Str. 48, 67354 Römerberg 

 

An die  

Kreisverwaltung Rhein-Pfalz-Kreis 

Herrn Landrat Körner 

Europaplatz 5 

67063 Ludwigshafen 

 


